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Stundenentwurf zum Thema:
Die EU-Organe 

Grobziele
Die Lerner:
· kennen alle Organe der EU und deren Funktionen
· erweitern den Wortschatz zum Thema: Aufbau der EU
· entwickeln die Sprechfertigkeit

Feinziele

Die Lerner können: 

· alle Organe der EU auf Deutsch nennen

· Funktionen der einzelnen EU-Organe mündlich beschreiben

· erklären, wann der Reformvertrag von Lissabon in Kraft treten kann 
· den Wortschatz zum Thema: Aufbau der EU praktisch anwenden 

· Quizfragen über den Aufbau der EU beantworten 
Unterrichtsverlauf (90 Minuten)
Einführungsphase
Übung 1
Zeit: 10 Minuten 

Methode: Vervollständigung eines Schemas
Sozialform: Plenum
Hilfsmittel: OHP, Folie 1, Stift 
Der Lehrer zeigt eine Folie mit einem Schema, das die Organe der EU präsentiert. Die Schüler sollen das Feld in der Mitte ergänzen. Sie nennen ihre Vorschläge. Anschließend einigen sich alle für einen Ausdruck, wie z.B.: Aufbau der EU, Organe der EU usw. Der Lehrer ergänzt die Folie mit einem Stift.  Danach schreibt der Lehrer das Thema der Lektion an die Tafel. 

Der Lehrer zeigt einen kurzen Text auf der Folie und erklärt, worum es in dem Reformvertrag von Lissabon geht und wann er in Kraft treten kann. Bei Verständnisproblemen kann der Lehrer auch die Muttersprache verwenden. 
Präsentationsphase

Übung 2
Zeit: 15 Minuten 


Methode: Detailliertes Lesen 
Sozialform: Einzelarbeit
Hilfsmittel: Arbeitsblatt 1 und 2 

Die Lerner bekommen das Arbeitsblatt 1, lesen die kurzen Texte detailliert und unterstreichen die Funktionen der einzelnen Organe. (Texte kommen aus dem Politiklexikon für Junge Leute, Verlag Jungbrunnen GmbH in Wien und wurden für Unterrichtszwecke bearbeitet.)
Semantisierungsphase

Übung 3
Zeit: 11 Minuten 


Methode: Wörtererklärung auf Deutsch 

Sozialform: Einzelarbeit, Plenum
Hilfsmittel: Arbeitsblatt 1 und 2 mit Wortschatzerklärung 

Die Schüler lesen die Texte noch einmal. Falls sie Probleme haben, kann der Lehrer im Plenum noch andere Wörter zusätzlich erklären oder übersetzen. 
Übungsphase
Übung 4
Zeit: 7 Minuten 


Methode: Richtig-Falsch-Aufgabe 
Sozialform: Partnerarbeit, Plenum 
Hilfsmittel: Arbeitsblatt 3, OHP, Folie 2 mit der richtigen Lösung
Die Schüler bekommen und lösen in Paaren eine Richtig-Falsch-Aufgabe zu den vorher gelesenen Texten. Anschließend zeigt der Lehrer die richtigen Lösungen auf der Folie. Gegebenfalls kann der Lehrer die Lösungen zusätzlich erläutern. Die Lösungen werden im Plenum diskutiert. 
Übung 5
Zeit: 7 Minuten 


Methode: Zuordnungsübung 
Sozialform: Partnerarbeit, Plenum 
Hilfsmittel: Arbeitsblatt 3, OHP, Folie 2 mit der richtigen Lösung

Die Schüler machen in Paaren eine Wortschatzübung, indem sie die richtigen Erklärungen den Wörtern zupassen. Anschließend zeigt der Lehrer die richtigen Lösungen auf der Folie. Gegebenfalls kann der Lehrer die Lösungen zusätzlich erläutern. Die Lösungen werden im Plenum diskutiert. 

Übung 6
Zeit: 20 Minuten 


Methode: mündliche Zusammenfassung 
Sozialform: Gruppenarbeit, Plenum 
Die ganze Klasse wird in 7 kleine Gruppen aufgeteilt. Es gibt 7 Organe der EU und jede Gruppe soll mündlich die Funktionen eines der Organe zusammenfassen. Zuerst bereiten sich die Schüler in Gruppen vor, sie können sich Notizen machen und dann fasst jeweils ein Gruppensprecher die wichtigsten Informationen mündlich im Plenum zusammen. 

Anwendungsphase

Übung 7
Zeit: 20 Minuten 


Methode: Quiz zum Thema: Aufbau der EU
Sozialform: Gruppenarbeit, Plenum
Hilfsmittel: PC, Projektor, Leinwand, Quiz in PowerPoint  
Der Lehrer teilt die ganze Klasse in zwei Gruppen auf. Die Übung soll die Form eines Wettbewerbs haben. Es gibt 14 Quizfragen. Gewinnt die Gruppe, die mehrere Fragen richtig beantwortet hat. 

FOLIE 1















Wenn der Reformvertrag von Lissabon in Kraft tritt, gibt es sieben Organe der EU. Jetzt sind Europäischer Rat und Europäische Zentralbank keine Einrichtungen der EU. 
Wann tritt der Vertrag in Kraft?

Der Vertrag tritt in Kraft, wenn ihn alle 27 Mitgliedstaaten ratifiziert haben. Diese Ratifikation sollte bis Ende des Jahres 2008 erfolgt sein, um ein Inkrafttreten am 1. Januar 2009 zu ermöglichen, aber das Referendum vom 12. Juni 2008 in Irland war ablehnend. Wenn Irland den Vertrag ratifiziert, tritt er im danach folgenden Monat in Kraft.

ARBEITSBLATT 1 

Organe der EU
Rat der Europäischen Union

Der Rat der EU, anders Ministerrat genannt, ist die Versammlung der Fachminister und Fachministerinnen von den nationalen Regierungen der Mitgliedstaaten. Zusammen mit dem EU-Parlament hat der Rat eine wichtige Aufgabe bei der Gesetzgebung und beim EU-Budget. Der Rat der EU bestimmt auch die Wirtschaftspolitik der EU-Staaten. Jeweils ein EU-Mitgliedsland führt die Ratspräsidentschaft (immer für den Zeitraum von sechs Monaten). 

Europäischer Rat

Der Europäische Rat ist das Treffen der Staats- und Regierungschefs bzw. -chefinnen der einzelnen EU-Mitgliedsländer. Dieses Treffen findet zumindest halbjährlich statt (kann aber auch bis zu viermal jährlich sein). Der Europäische Rat hat einen Präsidenten oder eine Präsidentin, der oder die für die Dauer von 2½ Jahren gewählt wird. Der Europäische Rat bestimmt die Richtlinien der EU-Politik, d.h., er bestimmt die zukünftige Entwicklung und Ziele der EU. 

Europäisches Parlament

Das Europäische Parlament ist die Versammlung der EU-Abgeordneten. Mit der Wahl zum EU-Parlament im Juni 2009 besteht das EU-Parlament aus höchstens 750 Abgeordneten. 
Die erste direkte Wahl durch EU-Bürger und -Bürgerinnen fand im Jahre 1979 statt. Das Parlament ist für die Gesetzgebung und die demokratische Kontrolle zuständig. Außerdem müssen die Abgeordneten die Zustimmung zum EU-Budget geben, d.h., sie können mitentscheiden, wofür in der EU Gelder verwendet werden. Auch bei anderen Angelegenheiten hat das EU-Parlament beratende Funktion. Im EU-Parlament sind die Abgeordneten in verschiedenen Fraktionen zusammengefasst.
Europäische Kommission

Die Europäische Kommission ist eines der wichtigsten Organe der EU. In der EU-Kommission sitzen 27 KommissarInnen, eine/r aus jedem Mitgliedsland. An der Spitze steht der Kommissionspräsident oder die Kommissionspräsidentin. Die einzelnen Mitglieder der Kommission bearbeiten jeweils ein Resort (einen Fachbereich), jemand ist z.B. für Justizangelegenheiten zuständig, jemand anderer für Steuern, jemand dritter für Bildung und Jugend. Die EU-Kommission ist allgemein zuständig für Gesetzesentwürfe und sie gilt als Hüterin der Verträge. 

Europäische Zentralbank, EZB

Die Europäische Zentralbank hat ihren Sitz in Frankfurt am Main und regelt alle Angelegenheiten, die mit dem Euro zusammenhängen. Die EZB bestimmt z.B. genau, welches Land wie viele Banknoten in Umlauf bringen darf. Auch die Menge der von den Nationalbanken produzierten Euro- und Centmünzen wird durch die EZB festgelegt. Die EZB versucht den Euro als stabile Währung zu halten, d.h., er soll im Vergleich zu anderen Währungen seinen Wert möglichst nicht verändern. Auch die Preise sollen möglichst stabil bleiben. 
Europäischer Rechnungshof

Der Rechnungshof ist eine Einrichtung, die alle öffentlichen Ausgaben und Einnahmen der EU prüft. Er kontrolliert, ob die Gelder auch für jene Bereiche verwendet wurden, für die sie bestimmt waren, und ob die Gelder sparsam verwendet wurden. Der Europäische Rechnungshof wurde 1975 geschaffen und hat zur Zeit 27 Mitglieder, eins aus jedem Mitgliedstaat, die vom Rat der Europäischen Union für sechs Jahre ernannt werden. 

Europäischer Gerichtshof, EuGH

Der Europäische Gerichtshof ist eine Institution der EU, die für die Rechtssprechung in EU-Angelegenheiten und die Wahrung des Europarechtes zuständig ist. Er ist also das rechtsprechende Organ der EU. Wenn z.B. ein EU-Mitgliedsland sich weigert, bestimmte EU-Richtlinien zu befolgen, so kann der EuGH gegen dieses Land ein Urteil fällen. Der Sitz des EuGH ist in Luxemburg. Im EuGH sitzen 27 RichterInnen (eine Person aus jedem Mitgliedsland) und acht Generalanwälte oder Generalanwältinnen.

ARBEITSBLATT 2
Wortschatzerklärung
die Gesetzgebung – das Vorschlagen, Beraten und Erlassen von Gesetzen ustawodawstwo

die Versammlung – das Zusammenkommen, das offizielle Treffen aller Mitglieder 

der Abgeordnete, die Abgeordnete – eine Person, die vom Volk für einen bestimmten Zeitraum in eine parlamentarische Institution gewählt wurde poseł, posłanka
die Richtlinie – von einer höheren Instanz ausgehende Anweisung wytyczna

zuständig (für) – verantwortlich (für), kompetent, berechtigt (zu)

die Angelegenheit – die Sache, das Problem sprawa

mitentscheiden – mitbestimmen, etwas zusammen festlegen współdecydować 

die Steuern – bestimmter Teil des Einkommens, der an den Staat abgeführt werden muss podatki
der Vertrag – die Abmachung, der Kontrakt umowa
der Gesetzesentwurf – Plan, Projekt eines Gesetzes projekt ustway
der Hüter, die Hüterin –  ein Wächter, Schützer, Bewahrer stróż
in Umlauf bringen – dafür sorgen dass etwas in Gebrauch ist puścić w obieg, wprowadzić do użytku
festlegen – bestimmen, entscheiden 

die Einrichtung – die Institution 
die Ausgaben – die Aufwendungen wydatki
die Einnahmen – Gelder, die man bekommen hat wpływy, dochody
ernennen – jemanden für ein Amt, einen Posten bestimmen mianować
die Rechtssprechung – rechtliche Entscheidung ​orzecznictwo, władza sądowa
die Wahrung – etwas in einem bestimmten Zustand aufrechterhalten, nicht verändern zachowanie (czegoś w niezmienionym stanie)
befolgen – etwas beachten, sich nach etwas richten przestrzegać
ein Urteil fällen – eine richterliche Entscheidung treffen wydać wyrok
der Anwalt, die Anwältin – Rechtsanwalt, Jurist mit staatlicher Zulassung als Berater und Vertreter in Rechtsangelegenheiten adwokat
(
ARBEITSBLATT 2
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ARBEITSBLATT 3
Übung 4: Entscheiden Sie! Sind die Äußerungen richtig oder falsch? 
	
	richtig
	falsch

	1
	Das Ministerrat entscheidet nicht bei dem Budget.
	
	

	2
	Der EuGH ist für die Rechtssprechung zuständig.
	
	

	3
	Der Europäische Rat bestimmt die Ziele der EU.
	
	

	4
	Der Europäische Rechnungshof hat eine Kontrollfunktion. 
	
	

	5
	Das Europäische Parlament ist die Versammlung von Präsidenten der EU-Länder. 
	
	

	6
	Die erste Wahl zum Europäischen Parlament fand im Jahre 1979 statt. 
	
	

	7
	Die EZB sorgt für höhere Inflation.
	
	

	8
	In der Europäischen Kommission sitzen Vertreter aus 30 ändern der EU. 
	
	

	9
	Der Europäische Rat ist das Treffen der Staats- und Regierungschefs der einzelnen EU-Mitgliedsstaaten.
	
	

	10
	Die Ratspräsidentschaft jedes Mitgliedslandes dauert immer sechs Monate lang.
	
	


Übung 5: Verbinden Sie die Wörter links mit den entsprechenden Erklärungen rechts!
die Richtlinie 


die Aufwendungen 
zuständig 



die Anweisung 

die Angelegenheit 


beachten 
der Vertrag 



bestimmen
festlegen 



die Institution 

die Einrichtung 


die Abmachung

die Ausgaben 


verantwortlich
befolgen 



der Wächter
der Hüter



die Sache 
FOLIE 2
Lösungen zum Arbeitsblatt 3
	
	richtig
	falsch

	1
	Das Ministerrat entscheidet nicht bei dem Budget.
	
	x

	2
	Der EuGH ist für die Rechtssprechung zuständig.
	x
	

	3
	Der Europäische Rat bestimmt die Ziele der EU.
	x
	

	4
	Der Europäische Rechnungshof hat eine Kontrollfunktion. 
	x
	

	5
	Das Europäische Parlament ist die Versammlung von Präsidenten der EU-Länder. 
	
	x

	6
	Die erste Wahl zum Europäischen Parlament fand im Jahre 1979 statt. 
	x
	

	7
	Die EZB sorgt für höhere Inflation.
	
	x

	8
	In der Europäischen Kommission sitzen Vertreter aus 30 ändern der EU. 
	
	x

	9
	Der Europäische Rat ist das Treffen der Staats- und Regierungschefs der einzelnen EU-Mitgliedsstaaten.
	x
	

	10
	Die Ratspräsidentschaft jedes Mitgliedslandes dauert immer sechs Monate lang.
	x
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die Aufwendungen 
zuständig 



die Anweisung 

die Angelegenheit 


beachten 
der Vertrag 



bestimmen
festlegen 
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die Einrichtung 


die Abmachung

die Ausgaben 


verantwortlich
befolgen 



der Wächter
der Hüter



die Sache 
HAUSAUFGABE

Schreiben Sie zu Hause einen Brief an einen Brieffreund. Der Freund wohnt in Frankreich und seine Klasse hat Möglichkeit, an einem Schülleraustauschprogramm teilzunehmen und nach Polen, nach Spanien oder Ungarn zu fahren. Versuchen Sie, den Brieffreund zu überzeugen, dass Polen das richtige Land ist. 
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